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Herren Bezirksliga

SC Vöhringen : SSG Ulm 1999 
Samstag, 08.10.2022, 18:30 Uhr

Stecker bleibt gegen die SSG Ulm 1999 ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der SC Vöhringen am vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel
auf die SSG Ulm 1999. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide
Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Stecker / Giehle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Stecker / Giehle hatten gegen Akdogan / Stolz bei ihrem 3:0
keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Keine Chancen hatten Renz / Meier beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Mäck / Lück. Einen Zähler für die Gäste mussten Brenner / Lamprecht
daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Müller / Stolz hinnehmen. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Manuel Stecker kam mit der Spielweise von Jens Lück am Tisch indessen
gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis
der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Keine Chancen hatte
am Nachbartisch Marcel Giehle beim 6:11, 5:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Florian Mäck, so
dass Mäck seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
Lothar Renz bei seiner Niederlage gegen Benedikt Stolz. Moritz Brenner konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Cesur Akdogan beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte hingegen im Anschluss Erik Meier bei seiner Pleite gegen
Matthias Stolz. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange umkämpft
war wenig später das Spiel zwischen Marcel Lamprecht und Christoph Müller, ehe sich der Spieler
des SC Vöhringen in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SC Vöhringen und der SSG Ulm 1999. Lange mit Florian Mäck kämpfen musste Manuel
Stecker in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Marcel Giehle hatte dann gegen Jens Lück beim
11:9, 11:7, 11:8 keine Schwierigkeiten. Nicht einen Satzgewinn überließ Lothar Renz seinem Gegner
Cesur Akdogan beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Der neue Zwischenstand war 7:5. Chancenlos war
Moritz Brenner gegen Benedikt Stolz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand
der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Das Einzel zwischen Erik
Meier und Christoph Müller endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Marcel
Lamprecht gegen Matthias Stolz hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Stecker / Giehle konnten im Spiel gegen Mäck / Lück einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der SC Vöhringen nun ein Punkteverhältnis von 2:2 auf dem Konto, während
die SSG Ulm 1999 nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Obenhausen (SC Vöhringen) bzw. gegen den SSV
Ulm 1846 III (SSG Ulm 1999).
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 Statistik:
 SC Vöhringen

Doppel: Stecker / Giehle 2:0, Renz / Meier 0:1, Brenner / Lamprecht 0:1 
Einzel: M. Stecker 2:0, M. Giehle 1:1, L. Renz 1:1, M. Brenner 1:1, E. Meier 1:1, M. Lamprecht 1:1 

 SSG Ulm 1999
Doppel: Mäck / Lück 1:1, Akdogan / Stolz 0:1, Müller / Stolz 1:0 
Einzel: F. Mäck 1:1, J. Lück 0:2, C. Akdogan 0:2, B. Stolz 2:0, C. Müller 0:2, M. Stolz 2:0


